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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2011-11-03 
Hauptausschuss Bearbeiter:  

 
Frau Timper 

 Telefon: 545 - 1028 
 e-mail: STimper@schwerin.de 
 
 
P r o t o k o l l 
über die 64. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Hauptausschusses am 01.11.2011
 
 
Beginn:  18:00 Uhr 
  
Ende:   20:20 Uhr 
  
Ort:   Multifunktionsraum, E 070, Stadthaus, Am Packhof 2-6, 

19053 Schwerin 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzende 
 
Gramkow, Angelika  
 
ordentliche Mitglieder 
 
Böttger, Gerd entsandt durch Fraktion DIE LINKE  
Foerster, Henning entsandt durch Fraktion DIE LINKE  
Janew, Marleen entsandt durch Fraktion DIE LINKE  
Meslien, Daniel entsandt durch SPD-Fraktion  
Nolte, Stephan entsandt durch CDU/FDP-Fraktion  
Schmitz, Michael entsandt durch CDU/FDP-Fraktion  
Strauß, Manfred entsandt durch ZG Fraktion Unabhängiger  
                                                   Bürger/Stadtvertreter Manfred Strauß 

 

 
stellvertretende Mitglieder 
 
Fischer, Frank  
Rudolf, Gert  
Steinmüller, Rolf  
 
Verwaltung 
Czerwonka, Frank  
Dankert, Matthias  
Friedersdorff, Wolfram Dr.  
Göpfert, Roland  
Joachim, Martina  
Niesen, Dieter  
Reinkober, Günter Dr.  
Schlick, Stefan  
Wilczek, Ilka  
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Wolf, Josef Dr.  
Wollenteit, Hartmut  
 
Gäste 
Kowalk, Peter  
Rudloff, Simone  
Schulze, Angelika  
Steinhagen, Gert  
Woywode, Robert  
Zischke, Thomas  
 
 
 
Leitung: Angelika Gramkow 
 
Schriftführer: Simone Timper 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit  

und Festsetzung der Tagesordnung  
 

                        
 

 2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 63. Sitzung vom 18.10.2011 
(öffentlicher Teil)  

 

                        
 

 3. Wiedervorlage/n   
                        
 

 3.1. Radfernweg Hamburg - Rügen 
Abschnitt Westufer Ziegelaußensee 
Vorlage: 00946/2011  

 

                        
 

 3.2. Parkgebührenordnung der Landeshauptstadt Schwerin für das Parken auf 
öffentlichen Verkehrsflächen 
Vorlage: 00646/2010  

 

                        
 

 3.3. Geschwindigkeitsbeschränkung Seehofer Straße (Wickendorf) 
Vorlage: 00881/2011  

 

                        
 

 3.4. B-Plan Nr. 59.10 "Neues Wohnen am Lankower See" 
Vorlage: 00911/2011  
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 3.5. Überplanmäßige Ausgabe in der Haushaltsstelle 63000.95151 Grundhafter 
Ausbau der Bundesstraße B 321 - Ausgleichsmaßnahme Revitalisierung 
und Sanierung des Immensolls im Stadtteil Neumühle 
Vorlage: 00918/2011  

 

                        
 

 3.6. Bebauungsplan Nr. 46.03 "Schlossgärtnerei Schwerin - Am Küchengarten"
Vorlage: 00936/2011  

 

                        
 

 3.7. 11. Änderung des Flächennutzungsplans der Landeshauptstadt Schwerin - 
Einleitungsbeschluss - 
Vorlage: 00925/2011  

 

                        
 

 3.8. 13. Änderung des Flächennutzungsplans - Beschlussfassung 
Vorlage: 00779/2011  

 

                        
 

 3.9. Ausbau der Alexandrinenstraße   
                        
 

 3.9.1. Alexandrinenstraße - Asphaltierung 
Antragsteller: Stadtvertreter Manfred Strauß 
Vorlage: 00987/2011  

 

                        
 

 3.9.2. Grundhafter Ausbau der Alexandrinenstraße 
Vorlage: 00914/2011  

 

                        
 

 4. Vorlage/n   
                        
 

 4.1. Jahresabschluss 2010 - Eigenbetrieb Stadtwirtschaftliche Dienstleistungen 
Schwerin 
Vorlage: 00971/2011  

 

                        
 

 4.2. Jahresabschluss 2010 - Schweriner Abwasserentsorgung 
Vorlage: 00972/2011  

 

                        
 

 4.3. Jahresabschluss 2010 - Eigenbetrieb Zentrales Gebäudemanagement 
Schwerin 
Vorlage: 00948/2011  
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 4.4. Vorbereitung und Durchführung der Spiele einer Vorrundengruppe der 
Volleyballeuropameisterschaft 2013 in Schwerin 
Vorlage: 00960/2011  

 

                        
 

 5. Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung   
                        
 

 5.1. Nachhaltige Förderung der Mehrgenerationenarbeit im Stadtteiltreff 
Krebsförden 
Antragsteller: Ortsbeirat Krebsförden 
Vorlage: 00989/2011  

 

                        
 

 5.2. Voraussetzungen für Philosophie-Unterricht schaffen 
Antragstellerin: Fraktion Unabhängige Bürger 
Vorlage: 00985/2011  

 

                        
 

 5.3. Mehr Bürgerbeteiligung bei der Gestaltung öffentlicher Spielplätze 
Antragstellerin: Fraktion Unabhängige Bürger 
Vorlage: 00984/2011  

 

                        
 

 6. Fördermittelanträge der Landeshauptstadt Schwerin   
                        
 

 7. Sonstiges   
                        
 

 7.1. Einzelprobleme   
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Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit  

und Festsetzung der Tagesordnung 
  
  

Die Oberbürgermeisterin, Frau Angelika Gramkow, eröffnet die 64. Sitzung des 
Hauptausschusses, begrüßt die anwesenden Mitglieder des Hauptausschusses, 
der Verwaltung und die Gäste und stellt die form- und fristgerechte Ladung zur 
Sitzung des Hauptausschusses sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Die vorstehende Tagesordnung wird bestätigt. 
 
 

  
zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 63. Sitzung vom 18.10.2011 

(öffentlicher Teil) 
  
 Beschluss: 

 
Das Protokoll der 63. Sitzung des Hauptausschusses vom 18.10.2011, 
öffentlicher Teil - TOP 1 bis 8 -, wird bestätigt. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 2 
 
 

zu 3 Wiedervorlage/n 
  
  
  
zu 3.1 Radfernweg Hamburg - Rügen 

Abschnitt Westufer Ziegelaußensee 
Vorlage: 00946/2011 

  
Bemerkungen: 
 
1.) 
Der Ausschuss für Umwelt und Ordnung hat der Beschlussvorlage am 
13.10.2011 einstimmig zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Finanzen hat der Beschlussvorlage am 13.10.2011 einstimmig 
bei zwei Stimmenthaltungen zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Wirtschaft, Liegenschaften und Tourismus hat der 
Beschlussvorlage am 27.10.2011 einstimmig mit folgendem Hinweis zugestimmt: 
Bei der Planung sollte die asphaltgebundene Decke berücksichtigt werden. 
 
Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr hat zur 
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Beschlussvorlage am 27.10.2011 nicht abschließend beraten. 
 
2.) 
Herr Dr. Friedersdorff erläutert, warum der Ausschuss für Bauen, 
Stadtentwicklung und Verkehr in der Sitzung am 27.10.2011 nicht abgestimmt 
hat. Es gab unterschiedliche Auffassungen zu der am 18.10.2011 nachgereichten 
Investitionsliste. 
Herr Dr. Friedersdorff erklärt, dass diese Maßnahme „Radfernweg Hamburg-
Rügen“ in der Investitionsliste berücksichtigt ist. Die Maßnahme soll durchgeführt 
werden. 
 
3.) 
Der Hinweis des Ausschusses für Wirtschaft, Liegenschaften und Tourismus  
„Bei der Planung sollte die asphaltgebundene Decke berücksichtigt werden.“  
wird von der Verwaltung aufgenommen und geprüft. 
 
4.) 
Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr wird gebeten, 
nachträglich zur Vorlage zu beraten und eine Beschlussempfehlung abzugeben. 
Die Stadtvertretung wird über das Ergebnis des Beschlusses des Ausschusses 
informiert. 
  
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende Beschlussfassung: 
 
Die Stadtvertretung stimmt der Planung des Radfernweges entlang des 
Westufers Ziegelaußensee zu und beauftragt die SDS mit der Umsetzung des 
Vorhabens, vorbehaltlich der Bewilligung der Maßnahmen in den Haushaltsplan 
2012. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
21.11.2011 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 10 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltung:   1 
 
Beschlussnummer: 
 
064/HA/00472/2011 
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zu 3.2 Parkgebührenordnung der Landeshauptstadt Schwerin für das Parken auf 
öffentlichen Verkehrsflächen 
Vorlage: 00646/2010 

  
Bemerkungen: 
 
1.) 
Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr hat der 
Beschlussvorlage am 27.10.2011 mehrheitlich bei einer Gegenstimme und 
folgender Änderung in der Anlage zugestimmt: 
In der Anlage wird der § 3 Absatz 2 wie folgt geändert „Abweichend von Absatz 1 
können in den Zonen 1 und 2 entsprechend den verkehrrechtlichen Bedürfnissen 
Tagestickets (2,00 – 8,00 €) und kostenloses Kurzzeitparken (bis zu einer Dauer 
von 30 Minuten) angeboten werden.“ 
 
Der Ausschuss für Finanzen hat der Beschlussvorlage am 13.10.2011 
mehrheitlich bei einer Gegenstimme zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Ordnung hat der Beschlussvorlage am 
13.10.2011 einstimmig zugestimmt. 
 
2.) 
Herr Dr. Friedersdorff erklärt, dass die Verwaltung die Beschlussempfehlung des 
Ausschusses für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr hinsichtlich der Gebühren 
für das Tagesticket übernimmt. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende geänderte 
Beschlussfassung: 
 
Die Stadtvertretung beschließt die Parkgebührenordnung. 
In der Anlage wird der § 3 Absatz 2 wie folgt geändert 
„Abweichend von Absatz 1 können in den Zonen 1 und 2 entsprechend den 
verkehrrechtlichen Bedürfnissen Tagestickets (2,00 – 8,00 €) und kostenloses 
Kurzzeitparken (bis zu einer Dauer von 30 Minuten) angeboten werden.“ 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
21.11.2011 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 2 
 
Beschlussnummer: 
 
064/HA/00473/2011 
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zu 3.3 Geschwindigkeitsbeschränkung Seehofer Straße (Wickendorf) 
Vorlage: 00881/2011 

  
Bemerkungen: 
 
Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr hat der 
Beschlussvorlage am 27.10.2011 einstimmig bei einer Stimmenthaltung 
zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Ordnung hat der Beschlussvorlage am 
13.10.2011 einstimmig zugestimmt. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtvertretung folgende Beschlussfassung: 
 
Für die beabsichtigte verkehrsrechtliche Anordnung zur Beschränkung der 
zulässigen Höchstgeschwindigkeit auf 30 km/h für die Seehofer Straße im 
Abschnitt Paulsammer Weg bis ca. 500 m nördlich Lübstorfer Weg wird das 
gemeindliche Einvernehmen nach § 45 Abs. 1 b S. 2 StVO erteilt. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
21.11.2011 vorgesehen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 10 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltung:   1 
 
Beschlussnummer: 
 
064/HA/00474/2011 
 
 

zu 3.4 B-Plan Nr. 59.10 "Neues Wohnen am Lankower See" 
Vorlage: 00911/2011 

  
Bemerkungen: 
 
1.) 
Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr hat die 
Beschlussvorlage am 06.10.2011 zur Kenntnis genommen. 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Ordnung hat die Beschlussvorlage am 
06.10.2011 zur Kenntnis genommen. 
 
Der Ortsbeirat Lankow hat zur Beschlussvorlage am 18.10.2011 folgende 
Anregung gegeben:  
Die im Plangebiet vorgesehene Mischung von Ein- und Mehrfamilienhäusern in 
unterschiedlicher Bebauungsdichte wird ausdrücklich begrüßt. 
Die in der Hauptsache von den Einwohnern geäußerten Bedenken zur 
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Straßenerschließung sind in beigefügter Anlage der Beschlussvorlage aufgeführt.
Der Ortsbeirat Lankow fordert die Stadtverwaltung auf, zeitnah eine 
Einwohnerversammlung zum städtebaulichen Entwurf durchzuführen. 
Nach der Einwohnerversammlung wird der Ortsbeirat sich erneut mit der 
Beschlussvorlage befassen. 
 
2.) 
Herr Fischer vertritt die Auffassung, dass es zur Beschlussvorlage viele 
Unstimmigkeiten gibt. Fragen ergeben sich unter anderem: 

- zur Nummer des B-Planes 
- zum im Stadtanzeiger veröffentlichten Lageplan 
- zum Namen des B-Planes 

Herr Fischer bittet um Aufklärung und übergibt der Oberbürgermeisterin eine 
Zusammenstellung von offenen Fragen zur Beschlussvorlage „B-Plan Nr. 59.10 
"Neues Wohnen am Lankower See". 
 
Herr Dr. Friedersdorff erläutert, dass es sich hier um eine informelle Planung 
handelt und eine Beschlussfassung der politischen Gremien rechtlich nicht 
vorgesehen ist. Das Verfahren hat keine rechtlichen und bauplanerischen 
Konsequenzen und läuft auch ohne eine Kenntnisnahme des Hauptausschusses 
weiter. 
 
3.) 
Die Oberbürgermeisterin sichert eine Prüfung der offenen Fragen zu und 
informiert, dass die Fraktionen zur geplanten Einwohnerversammlung eingeladen 
werden. 
 
4.) 
Die Mitglieder des Hauptausschusses verzichten auf eine formelle 
Kenntnisnahme der Beschlussvorlage. 
 
 

  
  
zu 3.5 Überplanmäßige Ausgabe in der Haushaltsstelle 63000.95151 Grundhafter 

Ausbau der Bundesstraße B 321 - Ausgleichsmaßnahme Revitalisierung 
und Sanierung des Immensolls im Stadtteil Neumühle 
Vorlage: 00918/2011 

  
Bemerkungen: 
 
1.) 
Der Ausschuss für Finanzen hat der Beschlussvorlage am 13.10.2011 einstimmig 
bei einer Stimmenthaltung zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Ordnung hat der Beschlussvorlage am 
13.10.2011 einstimmig zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr hat der 
Beschlussvorlage am 27.10.2011 einstimmig zugestimmt. 
 
2.) 
Herr Schmitz bittet um Prüfung, ob ein Hinweisschild bzw. Wegweiser zu diesem 
Biotop aufgestellt werden kann. 
Frau Oberbürgermeisterin Gramkow sichert die Prüfung zu. 
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 Beschluss: 

 
Der Hauptausschuss beschließt die überplanmäßige Ausgabe in der 
Haushaltsstelle 63000.95151 in Höhe von 120.000 € 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 11 
Nein-Stimmen:   0 
Enthaltung:   0 
 
Beschlussnummer: 
 
064/HA/00475/2011 
 
 

zu 3.6 Bebauungsplan Nr. 46.03 "Schlossgärtnerei Schwerin - Am Küchengarten" 
Vorlage: 00936/2011 

  
Bemerkungen: 
 
Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr hat zur 
Beschlussvorlage am 27.10.2011 nicht abschließend beraten. 
 
Der Ortsbeirat Gartenstadt, Ostorf hat die Beschlussvorlage am 12.10.2011 zur 
Kenntnis genommen. 
 
 

 Beschluss: 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt mit dem Beratungsergebnis am 
15.11.2011. 
 
 

  
zu 3.7 11. Änderung des Flächennutzungsplans der Landeshauptstadt Schwerin - 

Einleitungsbeschluss - 
Vorlage: 00925/2011 

  
Bemerkungen: 
 
1.) 
Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr hat der 
Beschlussvorlage am 27.10.2011 einstimmig bei einer Stimmenthaltung 
zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Ordnung hat der Beschlussvorlage am 
13.10.2011 mehrheitlich bei zwei Gegenstimmen und zwei Stimmenthaltungen 
und folgender Änderung zugestimmt: 
„Die Waldfläche soll Waldfläche bleiben.“  
 
Der Ortsbeirat Gartenstadt, Ostorf hat der Beschlussvorlage am 12.10.2011 
einstimmig mit folgenden Hinweisen zugestimmt: 
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Der Ortsbeirat begrüßt zwar grundsätzlich die Aktualisierung des 
Flächennutzungsplans und die Ansiedlung von Technologieunternehmen im 
Bereich. Er hält es aber hierfür für erforderlich, dass die Verkehrsprobleme gelöst 
werden. Hierzu soll die Verwaltung alle Schritte unternehmen, um die 
Mettenheimer Straße baldmöglichst fertig zu stellen.  
Nach dem Ergebnis der Verkehrszählung soll kurzfristig entschieden werden, ob 
jedenfalls vorübergehend eine verkehrstechnische Lösung durch Sperrungen der 
Durchfahrten möglich ist. 
Der Ortsbeirat erkundet die Möglichkeiten, durch Aufstellen von Pflanzkübeln o.ä. 
den Verkehr am Langen Berg zu verlangsamen. 
 
2.) 
Die Oberbürgermeisterin informiert, dass die Verwaltung den Hinweis des 
Ortsbeirates aufnimmt. 
 
3.) 
Herr Dr. Reinkober nimmt Bezug auf die Änderung aus dem Ausschuss für 
Umwelt und Ordnung und erläutert, dass es sich hier um keine Waldfläche 
handelt. Es stehen vier Bäume dort, diese will die Verwaltung erhalten. 
 
4.) 
Herr Schmitz beantragt eine getrennte Abstimmung zur unteren Fläche des 
Einzelhandelsondergebietes (EZH): 
  
  Abstimmungsergebnis: 
 
 Ja-Stimmen: 8 
 Nein-Stimmen: 1 
 Enthaltung:  2 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss beschließt, das Verfahren zur 11. Änderung des 
Flächennutzungsplans den aktualisierten Planungszielen entsprechend 
fortzuführen.  
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 3 
 
Beschlussnummer: 
 
064/HA/00476/2011 
 
 
 
 
 
 
 
 



 12/17  

zu 3.8 13. Änderung des Flächennutzungsplans - Beschlussfassung 
Vorlage: 00779/2011 

  
Bemerkungen: 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Ordnung hat der Beschlussvorlage am 
13.10.2011 einstimmig bei einer Stimmenthaltung zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Wirtschaft, Liegenschaften und Tourismus hat zur 
Beschlussvorlage am 27.10.2011 beraten und Folgendes festgelegt: 
Es soll auf Antrag von Herrn Heine durch die Verwaltung geprüft werden, ob bei 
einer Splittersiedlung der Lärmschutz im Zusammenhang mit dem Ausbau der 
Umgehungsstraße anderen Regeln unterworfen ist. 
Zudem folgt der Ausschuss dem Vorschlag von Herrn Rudolf, dass der Punkt 3 
des Beschlussvorschlages - die Außenbereichssatzung – durch die Verwaltung 
zeitgleich zu bearbeiten ist. 
Die Vorlage ist zu überarbeiten und erneut vorzulegen. 
 
Der Ortsbeirat Wickendorf hat der Beschlussvorlage am 19.10.2011 nicht 
zugestimmt.  
Vielmehr gibt es Beschwerden und Hinweise von Einwohnerinnen und 
Einwohnern vor Ort, die auch in der Verwaltung vorliegen. 
Die Einwohnerinnen und Einwohner Carlhöhes fürchten, dass sie künftig bei einer 
Änderung ihres Wohngebiete, insbes. wenn die Nordumgehung gebaut wird, mit 
weniger Lärmschutz auskommen müssen.  
 
Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr hat zur 
Beschlussvorlage am 27.10.2011 nicht abschließend beraten. 
  
 

 Beschluss: 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt mit den Beratungsergebnissen am 
29.11.2011. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
12.12.2011 vorgesehen. 
 
 

  
zu 3.9 Ausbau der Alexandrinenstraße 
  
  
  
zu 3.9.1 Alexandrinenstraße - Asphaltierung 

Antragsteller: Stadtvertreter Manfred Strauß 
Vorlage: 00987/2011 

  
Bemerkungen: 
 
Herr Nolte zeigt für die CDU/FDP-Fraktion Beratungsbedarf an. 
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 Beschluss: 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt in der Sitzung am 15.11.2011. 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
12.12.2011 vorgesehen. 
 
 

  
zu 3.9.2 Grundhafter Ausbau der Alexandrinenstraße 

Vorlage: 00914/2011 
  

Bemerkungen: 
 
Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr hat der 
Beschlussvorlage am 06.10.2011 mehrheitlich bei drei Gegenstimmen und zwei 
Stimmenthaltungen zugestimmt. 
 
Der Ausschuss für Finanzen hat der Beschlussvorlage am 13.10.2011 einstimmig 
bei einer Stimmenthaltung zugestimmt. 
 
Der Ortsbeirat Altstadt, Feldstadt, Paulsstadt, Lewenberg hat der 
Beschlussvorlage am 12.10.2011 einstimmig zugestimmt. 
 
 

 Beschluss: 
 
Die Beschlussvorlage wird zurückgestellt.  
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt in der Sitzung am 15.11.2011. 
 
 

  
zu 4 Vorlage/n 
  
  
  
zu 4.1 Jahresabschluss 2010 - Eigenbetrieb Stadtwirtschaftliche Dienstleistungen 

Schwerin 
Vorlage: 00971/2011 

  
 Beschluss: 

 
Der Hauptausschuss verweist die Beschlussvorlage in den Ausschuss für 
Finanzen sowie in den Ausschuss für Wirtschaft, Liegenschaften und Tourismus 
zur Vorberatung. 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt mit den Beratungsergebnissen am 
29.11.2011. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
12.12.2011 vorgesehen. 
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zu 4.2 Jahresabschluss 2010 - Schweriner Abwasserentsorgung 
Vorlage: 00972/2011 

  
 Beschluss: 

 
Der Hauptausschuss verweist die Beschlussvorlage in den Ausschuss für 
Finanzen sowie in den Ausschuss für Wirtschaft, Liegenschaften und Tourismus 
zur Vorberatung. 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt mit den Beratungsergebnissen am 
29.11.2011. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
12.12.2011 vorgesehen. 
 
 

  
zu 4.3 Jahresabschluss 2010 - Eigenbetrieb Zentrales Gebäudemanagement 

Schwerin 
Vorlage: 00948/2011 

  
 Beschluss: 

 
Der Hauptausschuss verweist die Beschlussvorlage in den Ausschuss für 
Finanzen sowie in den Ausschuss für Wirtschaft, Liegenschaften und Tourismus 
zur Vorberatung. 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt mit den Beratungsergebnissen am 
29.11.2011. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
12.12.2011 vorgesehen. 
 
 

  
zu 4.4 Vorbereitung und Durchführung der Spiele einer Vorrundengruppe der 

Volleyballeuropameisterschaft 2013 in Schwerin 
Vorlage: 00960/2011 

  
 Beschluss: 

 
Der Hauptausschuss verweist die Beschlussvorlage in den Ausschuss für 
Finanzen sowie in den Ausschuss für Schule, Sport und Kultur zur Vorberatung. 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt mit den Beratungsergebnissen am 
29.11.2011. 
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zu 5 Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung 
  
  
  
zu 5.1 Nachhaltige Förderung der Mehrgenerationenarbeit im Stadtteiltreff 

Krebsförden 
Antragsteller: Ortsbeirat Krebsförden 
Vorlage: 00989/2011 

  
 Beschluss: 

 
Der Hauptausschuss verweist den Antrag in den Ausschuss für Finanzen; in den 
Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Wohnen sowie in den 
Jugendhilfeausschuss zur Vorberatung. 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt mit den Beratungsergebnissen am 
29.11.2011. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
12.12.2011 vorgesehen. 
 
 

  
zu 5.2 Voraussetzungen für Philosophie-Unterricht schaffen 

Antragstellerin: Fraktion Unabhängige Bürger 
Vorlage: 00985/2011 

  
 Beschluss: 

 
Der Hauptausschuss verweist den Antrag in den Ausschuss für Schule, Sport und 
Kultur zur Vorberatung. 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt mit dem Beratungsergebnis am 
29.11.2011. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
12.12.2011 vorgesehen. 
 
 

  
zu 5.3 Mehr Bürgerbeteiligung bei der Gestaltung öffentlicher Spielplätze 

Antragstellerin: Fraktion Unabhängige Bürger 
Vorlage: 00984/2011 

  
Bemerkungen: 
 
1.) 
Es liegt ein Ersetzungsantrag der CDU/FDP-Fraktion vor. 
 
2.) 
Es liegt ein Änderungsantrag der SPD-Bündnis 90/DIE GRÜNEN - Fraktion vor. 
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3.) 
Zur heutigen Sitzung des Hauptausschusses wurde der Antrag durch die Antrag 
stellende Fraktion wie folgt ersetzt: 
 
„Die Stadtvertretung beauftragt die Oberbürgermeisterin, einen Gestaltungsbeirat 
oder eine andere geeignete Form der Bürgerbeteiligung für die städtischen 
Spielplätze einzurichten.  
Damit sollen Bürger, insbesondere Eltern von Kindern im Spielplatzalter, 
kontinuierlich an der Spielplatzgestaltung in der Landeshauptstadt mitwirken 
können.“ 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss verweist den Antrag, Ersetzungsantrag und den 
Änderungsantrag in den Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Wohnen; in den 
Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr; in den 
Jugendhilfeausschuss zur Vorberatung sowie in alle Ortsbeiräte zur 
Stellungnahme. 
 
Die Oberbürgermeisterin regt an, zu den Beratungen der Fachausschüsse den 
Stadtelternrat, das Bündnis für Familien sowie den Kinder- und Jugendrat 
Schwerin einzuladen. 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt mit den Beratungsergebnissen am 
29.11.2011. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
12.12.2011 vorgesehen. 
 
 

  
zu 6 Fördermittelanträge der Landeshauptstadt Schwerin 
  
  

Es liegen keine Mitteilungen zu Förderanträgen vor. 
 
 

  
zu 7 Sonstiges 
  
  
  
zu 7.1 Einzelprobleme 
  
  

1.) 
Die Oberbürgermeisterin informiert auf Nachfrage von Herrn Strauß zur 
finanziellen Situation des Mecklenburgischen Staatstheaters Schwerin sowie zum 
vorgesehenen terminlichen Ablauf von Gesprächen mit dem Ministerium für 
Bildung, Wissenschaft und Kultur des Landes M-V hinsichtlich der avisierten 
Sonderzuweisung für das Mecklenburgische Staatstheater Schwerin. 
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2.) 
Die Oberbürgermeisterin informiert auf Nachfrage von Herrn Strauß zum 
aktuellen Sachstand zum Bildungs- und Teilhabepaket. 
Frau Gramkow kündigt eine Beschlussvorlage für die Stadtvertretung an. 
 
3.) 
Herr Böttger fragt nach, ob die angedachte dezentrale Energieversorgung für den 
Schwimmhallenneubau weiterhin vorgesehen ist.  
Herr Niesen informiert, dass eine energetische Optimierung geprüft wird. Die 
gültige Fernwärmesatzung wird beachtet. 
 
4.) 
Herr Dr. Friedersdorff informiert auf Nachfrage von Herrn Steinmüller zur 
Umgestaltung des Platzes der OdF. 
Der Eigenbetrieb Stadtwirtschaftliche Dienstleistung Schwerin (SDS) stellt die 
Anlage auf dem Platz der Opfer des Faschismus wieder her. Es wurden wild 
wachsende Hecken und Bäume beseitigt. 
Herr Steinmüller fragt nach, was die Maßnahme kostet und wer diese bezahlt. 
Die Frage wird aufgenommen und in der Sitzung des Hauptausschusses am 
15.11.2011 beantwortet.  
 
 

  
 
 

 

 
 
gez. Angelika Gramkow  gez. Simone Timper  

    
Vorsitzende  Protokollführerin  
 
 


